
Vorwort
 

Dieses Buch ist primär für den Praktiker verfasst und soll vor allem den Per­
sonen die Arbeit erleichtern, die infolge ihrer Funktion oder Beratertätigkeit zur 
Auskunftserteilung in Pensionsangelegenheiten herangezogen werden. Es wird 
aber auch jeder und jede Interessierte hier wertvolle Hinweise dafür finden, auf 
welche Weise die Höhe der späteren Pension positiv beeinflusst werden kann.

Im vorliegenden Buch wird auf einfache Weise erklärt, 
	� welche Voraussetzungen für die einzelnen Pensionen erfüllt sein müssen,
	� welche Tatsachen die positive oder negative Erledigung eines Antrags auf 
Berufsunfähigkeitspension beeinflussen,
	� wie Sie mit Hilfe der Gesamtgutschrift die Höhe Ihrer künftigen Pension vor­
ausberechnen können,
	� wie hoch Ihre künftige Pension beim frühesten Pensionsstichtag sein wird 
und

	� wie sich ein längeres Verbleiben im Berufsleben auswirkt.1

Zahlreiche Tabellen und Übersichten erleichtern die Orientierung in dieser kom­
plexen Materie.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde auf Gendern verzichtet. Mit einer 
Diskriminierung der Frauen hat dies nichts zu tun – die Autorin ist immerhin 
selbst eine Frau.

Erika Marek

Wien, im Jänner 2023

1	 Da fast alle Personen, die vor dem 1. Jänner 1955 geboren wurden, schon in Pension sind, 
werden die für diesen Personenkreis geltenden pensionsrechtlichen Bestimmungen nicht mehr 
besprochen. Interessierte finden darüber Informationen in Marek: „Die Pensionen ab dem Jahr 
2019“, erschienen im selben Verlag.
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